








CAREER
SERVICE

Lohnt sich das Studium überhaupt? 

Auf jeden Fall, denn die Physik bietet sonnige Berufsaussichten! 

Mit ihrem vielseitigen Ausbildungshintergrund tummeln Physikerinnen und Physiker sich 
in unterschiedlichen Berufen: Sie arbeiten in Forschung und Lehre, als Gutachterinnen und 
Gutachter oder Sachverständige (etwa beim TÜV), aber auch in der Software-Entwicklung 
(z.B. in der IT-Branche), in der Unternehmensberatung oder sogar als Patentanwältinnen 
und -anwälte. Auch Qualitäts- und Materialkontrolle, Prozesskontrolle und -entwicklung 
kommen als Beschäftigungsfelder in Frage. Die Berufsaussichten für Physikerinnen und 
Physiker sind gut: Viele unserer Absolventinnen und Absolventen haben schon eine Stel-
lenzusage bevor sie die letzte Prüfung abgelegt haben. 

In Kooperation mit der Infineon Technology AG in Warstein halten wir für unsere Studie-
rende einige interessante Angebote bereit, wie z.B. unser Bewerbungstraining oder unser 
Mentoringprogramm. Sprechen Sie uns an!

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Berufsberatung der Agentur für Arbeit unter:http://berufenet.arbeitsagentur.de/berufe/

UND NACH DER UNI - WELCHE JOBMÖGLICHKEITEN HABE ICH?
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Unser Tipp: 
Nutzen Sie den Career Service der RUB! Die Beratungsstelle für den Berufsein-
stieg bietet Ihnen umfassende Informationen sowie Seminare und Trainings-
programme von der Bewerbungsmappe bis hin zum Vorstellungsgespräch: 
http://www.rub.de/careerservice/

	

Bring Technology to LIFE !

WE CHANGE THE WORLD by making people more independent of time,

space and limitations. We ask questions. Through our semiconductor and

system solutions we address three central challenges to modern society:

energy efficiency, communications and security. About 25.000 Infineon

team members worldwide cooperate to turn ideas into answers for the

future.

CURIOUS TO WORK ON LEADING-EDGE TECHNOLOGIES and world-class 

products in an international environment? If so, you are welcome to find

out more about the various possibilities for students and graduates in

our company. Whether you join us as an intern, a temporary student

employee, or if you are planning to write your thesis with us, there are

many ways to become a member of the Infineon team.

MORE INFORMATION about career opportunities at Infineon:

[ www.infineon.com/careers]

For students &
graduates of : 

Engineering
Sciences

Natural
Sciences

Computer 
Sciences

Economics
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An der Hochschule im Allgemeinen und in der Physik 

im Speziellen wird eine eigene Sprache gesprochen. 

Aber keine Bange! Die meisten Begriffe lernen Sie im 

täglichen Umgang. Vorab können Sie sich aber mit ei-

ner kleinen Auswahl dieser akademischen und physika-

lischen Ausdrücke wappnen.

STUDIUM VON A-Z
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BACHELOR...
bezeichnet einen ersten berufsqualifizierenden Abschluss an Universitäten 
und Fachhochschulen. 
http://www.physik.rub.de/studium/bachelormaster/

BAFÖG...
steht für das Bundesausbildungsförderungsgesetz und regelt die staatli-
che Unterstützung von Schülerinnen und Schülern sowie Studierenden in 
Deutschland. Es lohnt sich auf jeden Fall, sich zu informieren. 
Unter http://www.bafoeg-rechner.de/Rechner finden Sie alle Informationen 
zusammengefasst, unter anderem gibt es einen „BAföG-Rechner“, mit 
dem man testen kann, ob und wie viel BAföG man bekommen würde.
Anträge auf BAföG und weitere Informationen gibt es unter: 
http://www.akafoe.de/finanzierung

BIBLIOTHEK...
ist eine Einrichtung für eine Sammlung von Büchern, Zeitschriften und anderen publizierten Medien, 
die ausgeliehen werden können. Die Fakultät für Physik und Astronomie an der RUB stellt ihren Stu-
dierenden eine eigene Fachbibliothek zur Verfügung. Alle benötigten Bücher für das erste bis vierte 
Semester können kostenfrei ausgeliehen werden – für das ganze Semester.
http://www.physik.rub.de/die_fakultaet/bibliothek/ 
Natürlich können Sie auch die Universitätsbibliothek nutzen. http://www.ub.ruhr-uni-bochum.de/ 	

BIOPHYSIK...
untersucht interdisziplinär die Struktur, die Funktion und die Wechselwirkung von Proteinen auf der 
atomaren Ebene. http://www.bph.rub.de/

A

B

ARBEITSGRUPPE...
bezeichnet das Team einer Professorin bzw. eines Professors und 
ist in der Regel etwas kleiner als ein          Lehrstuhl.
http://www.physik.rub.de/die_fakultaet/lehrstuehle_und_arbeitsgruppen/

ASTRONOMIE/ASTROPHYSIK...
versucht durch die Analyse von elektromagnetischer Strahlung 
und Teilchenstrahlung die Entstehung und Entwicklung des Uni-
versums zu verstehen.
http://www.astro.rub.de/

AUSLANDSSEMESTER...
empfehlen wir jedem Studierenden. Aufgrund der guten internationalen Kontakte bietet die 
Fakultät für Physik und Astronomie vielfältige Möglichkeiten für ein Auslandssemester. 
http://www.physik.rub.de/studium/physik_im_ausland_studieren/
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DEKAN, DEKANIN...	
ist der/die Vorsteher/in oder Sprecher/in einer Fakultät  oder eines Fachbe-
reichs einer Hochschule. Er/Sie führt die Geschäfte der Fakultät und vertritt 
die Fakultät nach außen.

DEKANAT...
ist die zentrale Leitungs- und Verwaltungseinheit einer Fakultät. Bei uns 
ist das Dekanat gleichzeitig auch das Prüfungsamt. Unser freundliches und 
kompetentes Team hilft Ihnen bei Fragen und Problemen im Zusammenhang 
mit Prüfungen gerne weiter.
http://www.physik.rub.de/die_fakultaet/dekanat/

DISPUTATION...
bezeichnet die mündliche Doktorprüfung zur Erlangung eines Doktortitels.

DISSERTATION...
bezeichnet die Doktorarbeit zur Erlangung eines Doktortitels an einer Universität.

DLR...
ist die Abkürzung für Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt. Seine umfangreichen For-
schungs- und Entwicklungsarbeiten in den Bereichen Luftfahrt, Raumfahrt, Energie und Verkehr 
sind in nationale und internationale Kooperationen eingebunden. Die Forschungseinrichtung hat 
ihren Hauptsitz in Köln. Einige Forscher des DLR lehren bei uns als Professoren. http://www.dlr.de/

DOKTORAND, DOKTORANDIN...
strebt die Promotion an.

DRUCKZENTRUM...
bietet verschiedene Leistungen rund um die Erzeugung von gedruckten 
bzw.  digitalen Medien. http://www.druckzentrum.rub.de

D

CAMPUS...
bezeichnet das gesamte Hochschulgelände.

CERN...
steht für Centre Européen pour la Recherche Nucléaire oder European 
Centre for Nuclear Research und bezeichnet die Europäische Organisation 
für Kernforschung. Die Großforschungseinrichtung hat ihren Sitz in Genf, 
Schweiz und pflegt eine gute Zusammenarbeit mit der Fakultät für Physik 
und Astronomie. http://public.web.cern.ch/public/

CREDIT POINTS...
ist die englische Bezeichnung für  Kreditpunkte

C
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ECTS...
ist das „European Credit Transfer System“ und ermöglicht Studierenden 
die einfache Anerkennung von Studienleistungen, die sie im Ausland 
erbracht haben. Es macht die Leistungen, egal wo und wie sie innerhalb 
eines Studiums erbracht wurden, vergleichbar.E



F
EXPERIMENTALPHYSIK...
überprüft mit Hilfe von experimentellen und theoretischen Aussagen qualitativer und quantitativer 
Art physikalische Vorgänge der Natur. Wichtig dabei ist, dass bei der Wiederholung von Experimen-
ten die gleichen Ergebnisse erzielt werden können. Nur auf diese Weise kann sicher gestellt werden, 
dass Ergebnisse und daraus gezogene Schlussfolgerungen nicht nur zufällig entstanden sind.

FACHSCHAFT...
bezeichnet die Interessenvertretung von Studierenden für Studierende einer Fa-
kultät an einer Hochschule. http://fachschaft.physik.rub.de/

FAKULTÄT...
ist eine Lehr- und Verwaltungseinheit. Die RUB ist 20 in Fakultäten aufgeteilt.
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FESTKÖRPERPHYSIK...
befasst sich mit der Materie im festen Aggregatzustand. In diesem Zustand spielen kollektive Phä-
nomene der Atome und insbesondere der Elektronen eine dominierende Rolle. Ausdruck der kol-
lektiven Phänomene sind der Magnetismus, die Supraleitung, der Quanten-Hall-Effekt, und viele 
weitere Effekte von Metallen und Halbleitern, die in Bochum Gegenstand der Forschung sind. Dabei 
ist von besonderem Interesse, zu verstehen, wie diese kollektiven Phänomene von der Systemgröße 
beim Übergang von einer makroskopischen auf eine nanoskopischen Skala abhängen.
http://www.physik.rub.de/die_fakultaet/lehrstuehle_und_arbeitsgruppen/

FZ JÜLICH...
steht für Forschungszentrum Jülich. Dort werden angemessene Lösungen für die großen gesell-
schaftlichen Herausforderungen der Zukunft in den Bereichen Gesundheit, Energie, Umwelt und 
Informationstechnologie erforscht. Einige Forscher des FZ Jülichs lehren bei uns als Professoren.
http://www.fz-juelich.de

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE...
setzt sich für die Chancengleichheit von Frauen und Männern ein.
http://www.rub.de/gleichstellungsbeauftragte/
Auch an unserer Fakultät gibt es gewählte Vertreterinnen:
www.physik.rub.de/kontakt

GRADUIERTENKOLLEG... 
ist ein meist befristetes, systematisch angelegtes Studien- und Forschungs-
programm mit dem Ziel der Erlangung des Doktortitels.
http://www.rub.de/forschung/wissenschaftlicher-nachwuchs/graduiertenausbildung/graduiertenkollegs/
http://www.physik.rub.de/forschung/graduiertenkollegs/	

G



ICAMS...
steht für Interdisciplinary Centre for Advanced Materials Simulation und ist ein wissen-
schaftliches Zentrum an der RUB und arbeitet eng mit der Fakultät für Physik und Astrono-
mie zusammen. http://www.icams.ruhr-uni-bochum.de/

IMMATRIKULIEREN/EXMATRIKULIEREN...
ist die Anmeldung bzw. Einschreibung für einen bestimmten Studiengang. Die Einschrei-
bung an einer Hochschule muss fristgerecht vorgenommen werden. Jeder Studierende 
bekommt eine Matrikelnummer. Exmatrikulation bedeutet die Abmeldung von einem Stu-
diengang.
http://www.rub.de/studium/bewerbung-und-einschreibung/einschreibung/

I
H HADRONENPHYSIK...

gehört zur Kern- und Teilchenphysik und untersucht die Teil-
chen, welche aus den fundamentalen Quarks zusammenge-
setzt sind. Es werden große Beschleuniger und modernste De-
tektoren und Elektronik benötigt, um diese Teilchen (u.a. auch 
Antimaterie) zu erzeugen und genau untersuchen zu können.
http://www.physik.rub.de/die_fakultaet/lehrstuehle_und_arbeits-
gruppen/
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KERNPHYSIK...
beschäftigt sich mit der Analyse und Beschreibung der Atomkerne, die aus 
Protonen und Neutronen bestehen. 

KOLLOQUIUM, PHYSIKALISCHES...
ist eine physikalische Vortragsreihe der Fakultät für Physik und Astronomie 
der RUB. Der physikalische Diskurs findet immer montags in der Zeit von 12-
14 Uhr im HNB statt. Jeder ist herzlich willkommen teilzunehmen!	
http://www.physik.rub.de/veranstaltungen/physikalisches_kolloquium/

K
JJAHRESFEIER, AKADEMISCHE...

ist eine Veranstaltung anlässlich der Ehrung und Auszeichnung der Absolven-
tinnen und Absolventen, Dozenten, der Preisträgerinnen und Preisträger des 
Jahres der Fakultät. Verbunden ist die feierliche Verabschiedung mit einem 
Fakultätsfest für alle Mitarbeiter, Angehörige, Studierende und Gäste der Fa-
kultät.  
http://www.physik.rub.de/veranstaltungen/akademische_jahresfeier/
Auch die RUB veranstaltet jährlich eine Akademische Jahresfeier und ehrt 
dort u.a. die besten Studierenden für ihre besonderen Leistungen.
http://www.rub.de/jahresfeier/



LEHREVALUATION...
dient der Qualitätskontrolle und der Verbesserung der Lehre. Einmal im Semester 
sind die Studierenden aufgefordert, die besuchten Lehrveranstaltungen zu 
bewerten.

LEHRSTUHL...
bezeichnet das Team einer Professorin, eines Professors und ist in der Regel 
größer als eine 	 Arbeitsgruppe.
http://www.physik.rub.de/die_fakultaet/lehrstuehle_und_arbeitsgruppen/
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L
KOMMILITONE/-IN...
ist die lateinische Bezeichnung für Mitstudierende.

KREDITPUNKTE...
sind Leistungspunkte für die erbrachten Studienleistungen. 1CP nach ECTS umfasst einen Ar-
beitsaufwand von 25-30 Semesterstunden.

MASTER...
ist ein akademischer Grad, den Hochschulabsolventen als Abschluss einer zweiten wissenschaft-
lichen Ausbildung erlangen. Zulassungvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Bachelorstudium.

MENSA...
ist der lateinische Begriff für Tisch, Tafel und bezeichnet die Kantine einer Hochschule. Hier gibt’s 
günstiges Essen für Studierende und Mitarbeiter der Hochschule. 
http://www.akafoe.de/gastronomie/mensen-lang-de.html

MENTORING...
ist der englische Begriff für Betreuung, Beratung. 
In der Physik steht einer Gruppe von Studierenden (5-6 Perso-
nen) im ersten Semester ein/e Mentor/in aus dem Kreis der Leh-
renden der Fakultät zur Verfügung, der/die den Studierenden in 
allen Fragen rund ums Studium beratend und unterstützend zur 
Seite steht.
http://www.physik.rub.de/studium/mentoren/ 
Darüber hinaus bietet die RUB weitere Mentoringprogramme an.
http://www.rub.de/mentoring/

MODUL...
umfasst eine thematisch begrenzte und mit Leistungspunkten belegte Studieneinheit. Module set-
zen sich aus verschiedenen Lehr- und Lernformen zusammen (Vorlesungen, Übungen etc.) und 
umfassen Inhalte eines einzelnen Semesters oder eines Studienjahres.

M 
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NUMERUS CLAUSUS (N.C.)...
abgekürzt N.C. ist eine Form der Zulassungsbeschränkung, wenn es für 
einen Studiengang zu viele Bewerber gibt. Das ist in der Physik in Bo-
chum aber nicht der Fall!

NEUROINFORMATIK...
erforscht ausgehend vom menschlichen Gehirn die Organisationsprinzi-
pien von Nervensystemen und untersucht die Anwendbarkeit auf künst-
liche Systeme. Hier werden u.a. Roboter und Computerprogramme zur 
Gesichtserkennung entwickelt.
http://www.neuroinformatik.rub.de/

N
OOPTIONALBEREICH...

umfasst das fächerübergreifende Lehrangebot der RUB für 
2-Fach-Studiengänge. 
http://www.optionalbereich.de 

PHYSIKALISCHES KOLLOQUIUM...
 Kolloquium, physikalisches

PLASMAPHYSIK...
untersucht ionisierte Gase (Plasmen), die wir als den vierten Aggregatzustand der Materie be-
zeichnen. 99% der sichtbaren Materie unseres Universums befinden sich im Plasmazustand, was 
die Plasmaphysik zu einem wichtigen Bestandteil der Astrophysik macht. Zudem werden terres-
trische Plasmen in zahlreichen modernen Technologien genutzt, die von der Lichterzeugung, der 
Materialsynthese bis zur Mikrostrukturtechnik reichen. Die Erforschung der grundlegenden physi-
kalischen Vorgänge in diesen Plasmen ist daher wesentlich für den Fortschritt auf diesen Gebieten. 
http://www.physik.rub.de/die_fakultaet/lehrstuehle_und_arbeitsgruppen/

PRAKTIKUM...
bedeutet für die Studierenden experimentelles Arbeiten und ergänzt neben 
Vorlesungen und Übungen das Physikstudium.
http://www.physik.rub.de/studium/praktika/

PROMOTION...
führt zum Erwerb des Doktortitels, in der Physik zum Dr. rer. nat.. Zulas-
sungsvoraussetzung ist ein Diplom oder ein Master. Mit der Doktorarbeit 
wird die Fähigkeit zu selbstständiger wissenschaftlicher Arbeit nachgewie-
sen. Sie dauert in der Regel 3 Jahre und beschäftigt sich mit bis dahin unge-
lösten Problemen und Fragestellungen. 
http://www.physik.rub.de/studium/promotion/

PRÜFUNGSAMT...
verwaltet die Prüfungsleistungen von Studierenden der Fakultät und ist verantwortlich für die ord-
nungsgemäße Durchführung von Prüfungsverfahren. Bei uns ist das Prüfungsamt gleichzeitig auch 
das  Dekanat. Unser freundliches und kompetentes Team hilft Ihnen bei Fragen und Problemen 
in Zusammenhang mit Prüfungen gerne weiter.
http://www.physik.rub.de/die_fakultaet/dekanat/

P
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PRÜFUNGSORDNUNG...
beinhaltet die grundlegenden Regelungen des Studiums und legt die Rahmenbedingungen in ei-
nem bestimmten Studiengang fest. Sie ist rechtsverbindlich, ihre Einhaltung kann vor einem Ver-
waltungsgericht eingefordert werden. Auf der Basis einer Prüfungsordnung gibt es in der Regel 
eine  Studienordnung. Die Prüfungsordnung bekommen Sie im Prüfungsamt oder unter 
http://www.physik.rub.de/studium/bachelormaster/ 

RECHENZENTRUM...
finden Sie im Gebäude NAF, Etage 03, Nord.
Hier werden Server und Geräte der RUB betreut und verwaltet. Ihre Zugangs-
daten zum Rechenzentrum erhalten Sie normalerweise per Post, nachdem Sie 
sich eingeschrieben haben. Damit haben Sie Zugang zu den verschiedenen PC-
Pools auf dem Campus. Darüber hinaus sorgt das Rechenzentrum dafür, dass 
wir überall auf dem Campus Wireless Lan nutzen können und stellt Hirnports 
in Hörsälen, Seminar- oder Studierendenräumen zur Verfügung.R

SATURDAY MORNING PHYSICS...
ist eine öffentliche Vortragsreihe der Fakultät für Physik und Astronomie im Zeiss-Planetarium, 
um dem interessierten Publikum spannende Themen der Physik allgemein verständlich näher zu 
bringen. Sie findet im Wintersemester einmal im Monat samstags von 11-13 Uhr statt.
Jeder ist herzlich willkommen! Schauen Sie doch einfach mal vorbei!
http://www.physik.rub.de/veranstaltungen/saturday_morning_physics/

SEMESTER...
ist die Bezeichnung für ein Studienhalbjahr an Universitäten. Das akademische Jahr wird in 
Deutschland üblicherweise in ein jeweils 6-monatiges Wintersemester (WiSe) (1. Oktober bis 31. 
März) und ein Sommersemester (SoSe) (1. April bis 30. September) aufgeteilt. Innerhalb eines Se-
mesters gibt es die Vorlesungszeit und die vorlesungsfreie Zeit („Semesterferien“).

SCHREIBZENTRUM...
ist eine zentrale Einrichtung an der RUB. Angefangen von der Vorbereitung und Durchführung (wis-
senschaftlicher) Schreibarbeiten über Aufbau, Ausdruck und Stil bis hin zu Struktur, Rechtschrei-
bung und Zeichensetzung werden hier alle Themen rund um das wissenschaftliche Schreiben be-
handelt. http://www.sz.rub.de/

SONDERFORSCHUNGSBEREICH...
ist ein hochschul- und fächerübergeifender Zusammenschluss von Forschern, die gemeinsam an 
einem Thema forschen. Die Abkürzung lautet SFB. http://www.physik.rub.de/forschung/sfb_for/

SOWAS...
ist die Abkürzung für Selbst-Organisiertes-Wissenschaftliches-Arbeiten-im-Studium. Sowohl im 
Grund- als auch im Fortgeschrittenenpraktikum werden SOWAS-Praktika angeboten. Im Gegensatz 
zum regulären Praktikum stehen hier die Eigeninitiative und die Kreativität der Studierenden im 
Vordergrund. http://www.physik.rub.de/studium/praktika/

RESEARCH DEPARTMENTS...
sind interdisziplinäre Einrichtungen an der RUB für Spitzenforschung. Die Fakultät für Physik 
und Astronomie ist an zwei Research Departments beteiligt. http://www.rd.rub.de/
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SOZIALBEITRAG...
ist ein Pflichtbeitrag, der von allen Studierenden an allen deutschen Uni-
versitäten vor Beginn eines jeden Semesters zu entrichten ist. Die Höhe 
des Sozialbeitrags kann schwanken. Im Wintersemester 2010/2011 lie-
gen die Sozialleistungen bei 248,56 €. Davon gehen 84 € an das AKAFÖ 
(z.B. für Mensa und Wohnheime), 14 € an die Studierendenschaft der 
RUB (ASTA). Darin enthalten sind auch 139,96 € für das Semester-Ti-
cket (VRR und NRW).

STUDIENBERATUNG...
bezieht sich auf die Information und Beratung vor und während des Studiums. Es gibt eine 
zentrale und eine Studienfachberatungsstelle. Sowohl bei Fragen rund ums Studium als auch bei 
sozialen und persönlichen Problemen, die im Verlauf des Studiums auftreten können, stoßen Sie 
auf offene Ohren und werden kompetent beraten.
http://www.physik.rub.de/studium/studienberatung/
http://www.rub.de/zsb/studienberatung.htm

STUDIENDEKAN/IN...
ist verantwortlich für die Bereiche Studium und Lehre innerhalb einer Fakultät.

STUDIENORDNUNG...
legt die Rahmenbedingungen und Regelungen für ein ordnungsgemäßes Studium fest. Anhand 
der Studienordnung können die Studierenden ihr Studium planen und Stundenpläne für jedes Se-
mester erstellen. Die rechtlichen Rahmenbedingungen sind in den dazu gehörigen  Prüfungs-
ordnungen geregelt.
http://www.physik.rub.de/studium/bachelormaster/

SÜDPOL...
steht für Seminar- und Übungsraum der Physik Online. Es handelt sich dabei um einen für Studie-
rende mit Computern eingerichteten Raum der Fakultät auf NB 7.
http://www.suedpol.physik.rub.de

STUDIERENDENRAUM...
ist ein Arbeitsraum auf NB 03 Süd, der allein für Studierende geschaffen wurde. Hier stehen Ihnen 
Arbeitsplätze, Steckdosen sowie W-Lan und Whiteboards zur Verfügung. Auch ein Beamer kann 
genutzt werden. So können Sie z.B. Seminare optimal vorbereiten und proben.

S
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T TEILCHENPHYSIK...
beschäftigt sich mit den elementaren Bausteinen der Materie und ihren 
Wechselwirkungen untereinander.

THEORETISCHE PHYSIK...
geht den umgekehrten Weg wie die Experimentalphysik und leitet nicht 
induktiv aus allgemeinen Gesetzmäßigkeiten, sondern deduktiv das physi-
kalische Verhalten aus ersten Prinzipien ab.

TUTORIUM...
ist eine Veranstaltung, in der Studierende höherer Semester studentische 
Kleingruppen in den ersten Semestern anleiten; häufig in der Orientie-
rungsphase oder begleitend zu Lehrveranstaltungen.
http://www.physik.rub.de/die_fakultaet/tutorium

VORLESUNG...
bezeichnet eine Unterrichtsform an einer Hochschule. Lehrende erklä-
ren Studierenden beispielsweise Inhalte der Physik und benutzen dabei 
oft ganz klassisch Tafel und Kreide. Meist gibt es dazu ein Skript. Die 
Studierenden machen sich Notizen, um die Vorlesung nachbearbeiten 
zu können. 

VSPL...
steht für die Verwaltung von Studien- und Prüfungsleistungen. Was Sie 
rund um Studium/Lehre zu organisieren haben - mit VSPL können Sie 
es orts- und zeitunabhängig erledigen. 

		         http://www.physik.rub.de/studium/vspl/

V
Z

ZENTRUM  
FÜR FREMDSPRACHENAUSBILDUNG...
kurz ZFA bietet ein umfangreiches Sprachlernangebot 
für alle Mitglieder der RUB.
Von Arabisch über Polnisch bis hin zu Ungarisch können 
hier alle Fremdsprachen auf unterschiedlichem Niveau 
erlernt oder vertieft werden.
http://www.rub.de/zfa/index.html

ÜBUNG...
ist eine Lehrveranstaltung, in der die Themen der Vorlesung in Form von 
Übungsaufgaben noch mal aufgegriffen und vertieft werden. U
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Optik)

Physik III
(Atom- und

Quantenphysik)

2 Module aus
dem Bereich

Experimentalphysik

10

10

7

je 7

Mathematische 
Methoden

Mathematik I

Mathematik II

7

10

12

10

Physik-Praktikum

SOWAS

Fortgeschrittenen
Praktikum

16 
-

18

2 - 4

2 - 4

Grundlagen
Mechanik und

Elektrodynamik

Mechanik

Elektrodynamik
oder 

Grundlagen
Quantenmechanik

und Statistik*

Quantenmechanik*

* Eines dieser Module  
muß gewählt werden.

10

8

8

8

10
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CP

 
Methoden
der Physik

(8 CP)

 
Physikalischer 

Wahlbereich
(mindestens 10 CP)

 
Außerphysikalischer 

Wahlbereich
(mindestens 10 CP)

 
Bachelorarbeit

(15 CP)

Modul CP Modul CP Modul CP Modul CP

2 Module aus
dem Bereich

Methoden 
der Physik

(siehe Modul-
Handbuch)

je 4

Module aus dem 
Physikalischen

Wahlbereich
(siehe Modul-

Handbuch)

≥ 10

Module aus dem 
Außerphysikalischen

Wahlbereich ≥ 10

Methodenkenntnis,
Projektplanung

Bachelorarbeit

5

10

8

8

8

10
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    Studienplan für den Studiengang 2-Fach Bachelor in Physik 

Physik I
(Mechanik,

Wärmelehre)

Einführung in die 
Experimentalphysik

(27 CP)

 
Mathematik

(7 CP)

 
Praktikum

(10 CP)

 
Experimentalphysik

(7 CP)

Modul CP Modul CP Modul CP Modul

Physik II
(Elektrizitätslehre,

Optik)

Physik III
(Atom- und

Quantenphysik)

10

10

7

Mathematische 
Methoden der Physik 7

Versuche aus dem 
Physikalischen 

Praktikum
je 0,5

1 Modul aus
dem Bereich

Experimentalphysik

1

2

3

4

5

6

S
E
M
E
S
T
E
R
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Experimentalphysik
(7 CP)

 
Theoretische Physik

(16 CP)

 
Methoden

(4 CP)

 
Bachelorarbeit

(8 CP)

Modul CP Modul CP Modul CP

7
41 Modul aus dem 

Bereich Methoden

Bachelor-
arbeit

1 Modul aus
dem Bereich

Experimentalphysik

Grundlagen
Mechanik und

Elektrodynamik

Grundlagen
Quantenmechanik

und Statistik
8

8

2-Fach Bachelor, die nicht 
Mathematik als zweites 
Fach studieren, müssen das 
Modul „Methoden wählen 
und darin die „Ergänzung zu 
den Mathematischen  Me-
thoden“ belegen.

CPModul

8



ST
U

N
D

EN
P

L
A

N

Ze
it

M
on

ta
g

D
ie

ns
ta

g
M

itt
w

oc
h

D
on

ne
rs

ta
g

Fr
ei

ta
g

8 
- 9
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- 1
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 - 
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16

16
 - 

17

17
 - 

18
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